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Farb und Luft perspektive
> Zur Unterrichtsidee „Diorama“ von Melanie Appelt   

Aufgabe
Setze erläuternde Pfeile von den Randbeschrift ungen ins Bild „Wanderer über dem Nebelmeer“ (um 1818) von C. D. Friedrich. 

Schraff iere anschließend mit Buntstift en das Bild korrekt nach den Farbangaben aus.

Bildebenen

Farbperspektive              

Warme, gesättigte 

Farben erscheinen 

näher.

Hintergrund

Vordergrund

Mittelgrund

Kalte Farben 
erscheinen ferner. 

Je weiter entfernt ein  Objekt 

ist, desto un schäfer er-

scheint es. 

In Richtung Horizont erscheinen 

die Farben zunehmend blauer 

und heller. 
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Slinkachu: Unterschlupf (Shelter), 2017, The Museum of Fine Arts, Gent
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PERSPEKTIVISCHE DARSTELLUNGEN
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Bedeutungsperspektive

Große Heidelberger Liederhandschrift (Codex Manesse): Otto IV. von Brandenburg,
Buchillustration, um 1310 –1340

Die Adeligen sind deutlich größer dargestellt 
als die Musikanten. 
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Atmosphärische Perspektive Farb- und Luftperspektive

Claude Lorrain: Blick auf einen Hafen mit dem Kapitol, um 1636, Öl auf Leinwand, 56 × 72 cm, Musée du Louvre, Paris

Mithilfe einer warmen und kalten Farbverteilung verleiht 
der Maler dem Bild Tiefe und Atmosphäre.
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Geometrische Konstruktion Parallelprojektion

Theo van Doesburg und Cornelis van Esteren: Kontra-Konstruktions-Projekt (Axonometrie), 1923, 
Gouache über Lithografie, 57,2 x 57,2 cm,  Museum of Modern Art, New York 

Die Axonometrie ist eine Methode, um Objekte durch eine 
Parallelprojektion räumlich darzustellen. 
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Geometrische Konstruktion Zentralperspektive

Piero della Francesca: Ideale Stadt, um 1470, Öl auf Holz, 60 × 200 cm, Galleria Nazionale delle Marche, Urbino

Mithilfe der Zentralperspektive, bei der alle parallelen Linien
sich in der Ferne in einem Punkt (Fluchtpunkt) treffen, 
wirkt der dargestellte Raum dreidimensional. ©
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Abstrahierte Perspektive Multiperspektive

Umberto Boccioni: Der Lärm der Straße dringt ins Haus, 1911, Öl auf Leinwand, 100 × 100,6 cm, 
Sprengel Museum, Hannover 

Mit mehreren Fluchtpunkten wird die Perspektive
im Bild verfremdet; sie ruft eine chaotische, 
verwirrende Stimmung hervor. Man spricht hier 
auch von einer subjektiven Perspektive.
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William Hogarth: Die falsche Perspektive, 1838, Holzstich, nach dem Kupferstich aus dem Jahr 1753, 
Sammlung Archiv für Kunst und Geschichte, Berlin

Optische Bildtäuschungen u. a. entstehen durch vom Künstler 
bewusst falsch gesetzte Linien und Fluchtpunkte im Bild.

Spiel mit der Perspektive Optische Täuschungen

46  Kann man heute überhaupt noch einfach  
so europäische Kunstgeschichte in der  
Schule vermitteln?
Gisela Hollmann-Peissig / Thomas MichlEiNBliCK
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48 impressum, autor:innen, Vorschau

Kopiervorlagen 
Arbeits- und Infoblätter zu den  Beiträgen im Heft

Karteikarten 
Perspektive in der Kunst

44 Sabine Hornig: Bernauer Straße, 2006
Ann-Jasmin Ullrich
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t Die Proportionen den menschlichen Kopfes

> Zur Unterrichtsidee „Porträtzeichnen“ von Silvia Jogwick

1. die Augenhöhe zeigt die waagerechte  Mittelachse.

2. der unterste Punkt der Nase liegt zwischen dem Ende des oberen drittels und der Mitte zwischen 

 augenlinie und Kinn.

3. der Abstand der Augen entspricht der Breite eines auges. die waagerechte Mittelachse in fünf teile 

 teilen: rechts und links der Nasenwurzel liegen die augen, rechts und links von ihnen ergibt sich wieder 

eine augenbreite.

4. Von den inneren augenwinkeln eine Senkrechte nach unten ergibt die Nasenfl ügel.

5. auf der Senkrechten nach unten von den Mittelpunkten der augen aus liegen die Mundwinkel.

6. die waagerechte Mittelachse ergibt an den Seiten den oberen rand der Ohren.

7. die Waagerechte unter der Nase ergibt nach außen den unteren rand der Ohren. M. C. Escher: Hand mit reflektierender Kugel 

(Selbstporträt in Konvexspiegel), 1935, 

Lithografie, 31,8 × 21,3 cm, Escher in het Paleis, Den Haag
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t Nachverdichtung

> Zur Unterrichtsidee „Nachverdichtung“ von Tomke Meyer 

Nachverdichtung bezeichnet eine Bauweise, die neuen Wohnraum oder Arbeitsraum in städtischen 

Baulücken schafft  . So wird der bereits versiegelte innerstädtische Raum eff ektiver genutzt, ohne neue 

Freifl ächen zu versiegeln.

Nachverdichtung kann Folgendes sein: 

Aufbauten: auf Flachdächer werden zur Wohnraumgewinnung 

weitere Stockwerke aufgesetzt. 

Nachverdichtung: auf die ruinen einer mittelalterlichen Burg wurde ein Neubau

für eine Bibliothek gesetzt; beide architekturen verschmelzen im innenraum ineinander. 

Zwischenbau: Eine architektonische lücke, 

ein Zwischenraum wird mit einer modernen 

Wohnhausarchitektur gefüllt. 
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19 rezensionen
Melanie Appelt
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Peter M. Fisher: Boy Looking at Mounted Golden Eagles in Museum Exhibit, ohne Jahresangabe, Farbfotografie 

Infoblatt
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Diorama-Streifen
> Zur Unterrichtsidee „Diorama“ von Melanie Appelt  

Veranschaulichung des Diorama-Streifens: Je drei Streifen passen auf ein DIN-A2-Papier im Querformat, jeweils mit den hier angegeben cm-Maßen.

©
 F

rie
dr

ic
h 

Ve
rla

g 
| K

un
st

 5
 –1

0 
| 7

3 
| 2

02
3

©
 a

kg
-im

ag
es

Caspar David Friedrich: Wanderer über dem Nebelmeer, um 1818, Öl auf Leinwand, 

94,8 × 74,8 cm, Hamburger Kunsthalle
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